
Beschluss Vollversammlung des Diözesanrates der Katholiken 
am 7.0ktober 2000

Der Diözesanrat bittet die Erzdiözese München und Freising der Kreditgenossenschaft OIKO-CREDIT
beizutreten. Der Diözesansteuerausschuss wird gebeten, Kirchenstiftungen den Beitritt bis 6 zu einer
Summe von DM 5.000 zu eröffnen. 

Der Diözesanrat fordert alle Gläubigen auf, bei Geldanlagen ethische Gesichtspunkte zu berücksichtigen,
wie diese beispielhaft in der ökumenischen Entwicklungsgenossenschaft OIKOCREDIT verwirklicht sind
und dementsprechend Anteile zu erwerben. Der Vorstand des Diözesanrates der Katholiken wird beauf-
tragt, Informationsmaterial und Bildungsveranstaltungen anzubieten.

Begründung:

Mit den Gütern, die uns anvertraut sind, verantwortlich umzugehen, ist ein wichtiges, zugleich aber auch
schwieriges Feld beispielhaften, christlichen Handelns. Ethische Überlegungen konkurrieren mit dem
Wunsch nach möglichst hohen Renditen bei maximaler Sicherheit der Geldanlage. Eigentum verpflichtet
ist ein wichtiger Grundsatz der kirchlichen Soziallehre. Gerade bei kirchlichen Geldanlagen muss deshalb
die Verantwortung für den Nächsten gleichberechtigt neben rein wirtschaftlichen Überlegungen stehen.
Ethisches Investment versucht allen diesen Ansprüchen gerecht zu werden und den konkreten Menschen
in den Vordergrund zu stellen. In Zeiten des "Share holder value Denkens", das (oft ohne Rücksicht auf
die Folgen z. B für die Mitarbeiter) die eigene Rendite in den Vordergrund stellt, setzt diese alternative Art
mit Geld umzugehen, andere Maßstäbe: Care holder statt Share holder value! Steigende Not, vermehrte
Bitten um Hilfe bei stagnierenden Kirchensteuereinnahmen fordern neue Ideen. Darlehen können ein
sinnvoller Weg sein, weil mit dem eingesetzten Kapital mehrfach geholfen werden kann. Zinsgünstige
Darlehen sind eine partnerschaftliche, zeitgemäße Form der Hilfe. Sie nimmt die Fähigkeit des Bedürfti-
gen ernst, seine Probleme selbst zu lösen, anstatt sich von Almosen abhängig zu machen und so zum
dauerhaft Hilfsbedürftigen zu werden. Ein Beitritt der Erzdiözese München und Freising zu OlKOCREDlT
hätte Signalwirkung und würde die Glaubwürdigkeit der Kirche in ethischen Fragen erhöhen. 


